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Jungen 19 Kreisliga

TV 1886 Igstadt III : TG 1890 Naurod III 
Samstag, 24.09.2022, 14:00 Uhr

Sawada macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 22:16 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV 1886 Igstadt III ihr Heimspiel in der Jungen 19 Kreisliga gegen die TG 1890 Naurod
III. 95 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Anna-Victoria Sawada den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz
mit Lichtner und Sawada, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Wirz / Sawada konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Lange / Gill beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Doppel zwischen Krommer / Lichtner und Lange /
Hinz endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Maximilian
Wirz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fabian Hinz. Ohne Satzgewinn für Laurenz
Krommer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lavina S. Lange. Anschließend ging es
beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Sieg fuhr
indes Alina Lichtner beim 11:6, 7:11, 11:5, 11:6 gegen Joshua Gill ein. Beim Erfolg in vier Sätzen
gegen Helena Lange kam Anna-Victoria Sawada nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1886 Igstadt
III und TG 1890 Naurod III. Eine knappe Niederlage gab es für Maximilian Wirz beim 11:7, 9:11, 7:
11, 11:9, 9:11 gegen Lavina S. Lange. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Lange mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Laurenz Krommer beim 11:7, 9:11, 11:5, 14:12 gegen Fabian Hinz doch überlegen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Alina Lichtner
überzeugte im Match gegen Helena Lange, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Anna-Victoria Sawada und
Joshua Gill holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Anna-Victoria Sawada
letztlich an der Hand, um sich gegen Joshua Gill durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der TV 1886 Igstadt III am 28.09.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TuS Et. Wiesbaden 1846, während die TG 1890 Naurod III am 01.10.2022 gegen den
VfR Wiesbaden V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1886 Igstadt III

Doppel: Wirz / Sawada 1:0, Krommer / Lichtner 0:1 
Einzel: M. Wirz 0:2, L. Krommer 1:1, A. Lichtner 2:0, A. Sawada 2:0 

 TG 1890 Naurod III
Doppel: Lange / Gill 0:1, Lange / Hinz 1:0 
Einzel: L. Lange 2:0, F. Hinz 1:1, H. Lange 0:2, J. Gill 0:2


